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Gloria Der Kampf um den Ruhm Nicodss Sinfonie
Gloria in der Philharmonie Ein neues Meiſterwerk

Seuſation Der Prozeß Enthüllungen Humor und
Satire Franzöſiſche Karikaturiſten in der Sezeſſion
Pariſer und deutſche Künſtler Braune und gelbe Gäſte
Die Studien der fremden Hoheiten Wenig und viel
Geld Ein Wettbewerb um Groß Berlin Aus dem

Theaterleben

Glorial welch hellen Ton hat dieſes Wort Gloria Mehr
wie je zuvor erfüllt der hehre Klang unſere Zeit die drängende ſtrebende
haſtige in der ſich bei dem Wettkampf der Geiſter und Kräfte jeder der
Schaffenden zur Geltung bringen möchte da er fürchtet ſonſt überſehen
und überrannt zu werden Gloria Aber es iſt mit dem Ruhm ein
eigenes Ding Dem fliegt er als ſonnige Gabe der Glücksgöttin zu und
Jener ringt zeitlebens vergebens danach bis er matt und müde entſagen
muß Ein großes und ernſtes muſikaliſches Werk das vor wenigen Tagen
in der Philharmonie zur Wiedergabe gelangte trägt ja den Titel

Gloria und löſt in uns mancherlei Gedanken und Betrachtungen über
das Ringen nach Größe und Ruhm Gehört doch auch der Komponiſt
Jean Louis Nicodé zu den nach höchſtem Lorbeerpreiſe Ningenden
ſeine Kunſt nicht nach dem Geſchmack der Menge richtend ſondern ſeine
eigenen Bahnen gehend Ob ſie ihn zum erſehnten Ziele führen Jener
denkwürdige Abend in der Philharmonie ſcheint ein ja zu verheißen
Bis auf das letzte Plätzchen gefüllt war der weite Saal an zahlloſen
bekannten Perſönlichkeiten fehlte es nicht und nicht an jenen männlichen
wie weiblichen Erſcheinungen der Muſikbefliſſenen die ihre Genialität
ſchon in Haar Kleidung und Gebahren zum Ausdruck bringen wollen
es herrſchte eine ſeltſame Spannung als ob man was Großes erwarten
dürfte Dieſe ſtöberten in der Partitur herum Jene laſen in dem kurzen
Führer durch das Muſikwerk Andere erörterten mit verhaltener Stimme
die Ausſichten des Erfolges oder tuſchelten über den Meiſter der den
Einen ein jubelnd begrüßter Meſſias den Anderen ein völlig Neuer Un
bekannter war Aber letztere konnten leicht hier Aufklärung empfangen
ſeitens der Eingeweihten Nicodé von dem verſchiedene Kompoſitionen
beträchtlichen Ruf erlangt mag heute das fünfzigſie Lebensjahr überſchritten
haben einer franzöſiſchen Emigrantenfamilie entſtammend ward er in
Poſen geboren ſiedelte dann nach Dresden über am dortigen Königlichen
Konſervatorium wirkend dieſe Tätigkeit jedoch ſoll ihm viele der herbſten
Enttäuſchungen und Anfeindungen gebracht haben die einen
Niederſchlag an beſtimmten Stellen ſeiner Symphonie Gloria im
Chor der Fröſche und Unken gefunden Ueberhaupt ſtellt Nicods
in ſeinem Tonwerk ſein eigenes Leben und Streben dar es ſchildert das
Schickſal eines Propheien der im Kampf um ſeine höchſten Jdeale von
der Macht der brutalen Wirklichkeit zu Boden gerungen wird Auf freiem
Berge im Anblick der hehren Natur findet er wieder ſonnigen Frieden
Hier kann er ſeinem noch fortglühenden höchſten Trachten weiterleben
ferner von dem weitertobenden Kampf im Tal Die gewaltige Kompoſition
ſtellt die ſchwierigſten Anforderungen an die Muſiker wie an die Zuhörer
währt ſie doch mit einer ganz kurzen Unterbrechung über zwei Stunden
ein Orcheſter verlangend von bisher unbekannter Stärke und einen nicht
minder umfaſſenden Chor Mit wachſender Spannung gab man ſich dem
Genuß der Tondichtung hin die außerordentlich viel Schönes und Er
hebendes enthält neben manchen Längen und Unebenheiten die man jedoch
über dem Tiefen und Wuchtigen des Ganzen vergißt Rauſchender Beifall
zum Schluß ein wohlverdienter von dem auch ihr Teil die neugebildete

Geſellſchaft der Muſikfreunde beanſpruchen darf der wir die Bekannt
ſchaft mit dieſer bedeutſamen Gabe verdanken

Gloria wie oft verknüpfen ſich damit Neid und Mißgunſt wie
oft wird der echte Ruhm von dem falſchen verdrängt wie häufig durch
Senſation erſetzt oder verdunkelt Senſation die junge Berliner
Saiſon wird ja bald damit geſpeiſt werden ſteht doch der Prozeß des
Grafen Kuno von Moltke gegen Maximilian Harden vor der
Tür und eiwartet man von den Zeugenausſagen vielerlei intereſſante
Dinge die nicht geeignet ſind allzu günſtige Schlaglichter auf gewiſſe
politiſche moraliſche geſellſchaftliche Zuſtände zu werfen Man kann ſich
nicht des ebenſo unheimlichen wie widerwärtigen Gefühls erwehren daß
man in einzelnen unſerer ſogenannten beſten Kreiſe einen üblen Ge
brauch mit dem ſchlimmſten aller Gifte der Verleumdung macht
Allmählich hat dadurch Perſonen wie Ereigniſſen gegenüber eine Unſicher
heit Platz gegriffen die gelegentlich ſehr verhängnisvoll werden kann Und
was man hier und da iuſchelt und flüſtert das findet ſeinen Niederſchlag
in über Nacht emporgeſchoſſenen Zeitungen auf deren Fahne der Skandal
ſteht und deren einzelne Nummern mit ihrem ſenſationellen Jnhalt in
den Straßen von frechen Stimmen ausgeruſen werden Auch das iſt ein
grober Unſug Jene Trübungen und Zerſetzungen unſeres politiſchen wie
geſellſchaftlichen Lebens müſſen denn doch mit anderen Waffen bekämpft
iwerden Es wäre an der Zeit daß dies geſchieht Denn recht dunkle
Mächte werden in Bewegung geſetzt hier um Einfluß zu gewinnen dort
um ihn zu vernichten und in einem vielbeſuchten gräflichen Salon des
Weſtens treiben Medien und Somnambulen deren Offenbarungen man
andächtig lauſcht und ſie befolgt ihr verhängnisvolles Spiel

Humor und Satire könnte man vielleicht als Gegenwirkung ge
brauchen der Fluch der Lächerlichkeit iſt ſchon oft ein gutes Mittel geweſen
Schädliches zu verhüten und Schädlinge zu vernichten Freilich muß dann
nicht mit Glagéehandſchuhen ſondern mit feſter Hand zugepackt werden ſo
wie es die franzöſiſchen Karikaturiſten verſtehen deren Schöpfungen
uns der Salon der Humoriſten in der Sezeſſion vor Augen führt
Potzwetter da liegt Schmiß drin Alle Tagesſtrömungen und Stimmungen
werden ſofort erfaßt mit einer burſchikoſen Unverſchämtheit mit einer
Leichtigkeit des Witzes und der Formen mit einer den Kern treffenden

Schlagfertigkeit die etwas Geniales an ſich hat Was ſpiegeln dieſe etwa
900 Oelgemälde Aquarelle Zeichnungen Radierungen Plakate und ſogar
Miniatur Plaſtiken wider Perſonen und Ereigniſſe aller Schichten Mo
narchen und Attentäter Miniſter und Kolotten Künſtler und Verbrecher
Politiker und Schauſpieler Sängerinnen und Schriſtſteller Gelehrte und
Diplomaten ein tolles Kunterbunt aber faſt immer in geiſtooller ſprühen
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der lebhafter Darftellung So vielgeſtaltig und eigenartig dieſe famoſe
Ausſtellung auch iſt die Frau ſteht doch im Mittelpunkt derſelben ſie be
herrſcht mit liebenswürdiger Grazie und ſinnlicher Koketterie
das Ganze Und in ihrer hundertfachen Verkörperung zeigt ſich erſt das
bewundernswerte Talent der Pariſer Maler und Zeichner Jene von froh
ſinniger Anmut eleganter Schönheit prickeindem Uebermut erfüllten
Schöpfungen von Villette Gerbault Guillaume Bac Redan
Roubille nur um wenige Namen zu nennen ſind auch künſtleriſche
Leiſtungen erſten Ranges Uebrigens brauchen wir uns unſerer deutſchen
Zeichner durchaus nicht zu ſchämen wie es eine Reihe gleichfalls hier aus

r Originale der Luſtigen Blätter deren Verlag wir dieſen
rillanten Pariſer Salon in Berlin verdanken erweiſen mit teils ganz

köſtlichen farbigen wie ſchwarz weißen Zeichnungen von Heilemann
Stern Bahr Jüttner die zwar weniger der Karikatur gewidmet
ſind als dem Humor die aber gerad in letzterer Beziehung durchaus auf
der Höhe ſtehen

Wie jetzt Berlin als Zielpunkt ferner brauner und gelber Gäſte
Sind doch dieſer Tage hier die Geſandten Mulay Hafid s des
marokkaniſchen Gegenſultans eingetroffen um ihr Glück bei unſerem
Auswärtigen Amt zu verſuchen ein auch hier in Scherben gegangenes
Glück nachdem man ihnen ſchon in London an offizieller Stelle die Tür
vor der Naſe zugeſchlagen Die beiden hohen braunen Geſtalten
in den faltigen weißen Burnuſſen erregen wo ſie ſich in Gefolgſchaft
ihrer ejnheimniſchen Diener blicken laſſen viel Aufſehen während ſie mit
der rühigen Würde der Orientalen all das Neue und Fremdartige
betrachten niemals durch Wort und Miene ihrem Erſtaunen Ausdruck
verleihend Weit erſtaunter mögen die Verwalter des vornehmen Hotels
Briſtol Unter den Linden geweſen ſein als die dunklen Herren ihr erſtes
Mahl nach ihrer Landesſitte einnehmen und zu dem an ſich ganz leckeren
Gericht Huhn mit Reis die Kikerikl s in ihren Zimmern ſchlachten

wollten amit war s nun freilich nichts die Marokkaner pilgerten in
ein koſcheres Reſtaurant da ſich die kulinariſchen Geſetze des verehrten
Mohamed s mit denen des ſeligen Moſes decken Ziviliſierter wird ſich
denn doch der Sultan von Sanſtbar Sey id Alti der in kurzem
Berlin mit ſeiner Gegenwart beehren wird benehmen und nicht minder
der demnächſt erwartete Prinz Tſai Chen aus dem Reiche der Mitte
der gleich dem ebengenannten Sultan Deutſchland ſtudienhalber bereiſt
Eingeweihte wollen freilich wiſſen daß die Sindien der beiden anders
farbigen Gentlemen darin beſtehen ſollen einen tüchtigen Pump aunfzunehmen
oder ſchöner ausgedrückt eine Staatsanleihe

Na wenn ſie man damit bei uns Erfolg haben Denn allgemein
klagt man über Geldknappheit ſelbſt optimiſtiſch veranlagte Börſianer
es ſoll ſolche Wundertiere geben ſetzen bedrückte Mienen auf Dazu
haben unſere Stadtväter keine Veranlaſſung verfügen ſie doch über
heidenmäßig viel Pinke da der eben ſtattgefundene Finanzabſchluß
ein Plus ergab von 14 Millionen Mark Dann kann man ſchon
mal freigebig ſein wie es der Magiſtrat beabſichtigt indem er 165000 Mk
für einen Wettbewerb bewilligen will den der von den Berliner
Architektenvereinen gebildete Ausſchuß Groß Berlin beabſichtigt um
mittelſt öffentlicher Konkurrenz den geeignetſten einheitlichen Be
bauungsplan für das heißerſtrebte Groß Berlin in enger
Verbindung mit einem die Rieſenſtadt umſpannenden Wald und
Wieſengürtel zu erhalten Das iſt ſchon des Schweißes der Edlen
wert Aber bei 14 Millionen Mark Ueberſchuß kann man ſich
etwas leiſten

141 Millionen wie bei dieſer Summe wohl gewiſſen Theater
Direktoren zu Mute ſein mag Denn der Pleitegeier umfliegt einzelne
Bühnen und hat ſich bereits auf zwei niedergelaſſen zunächſt auf das
Lortzing das frühere BelleAlliance Theater und neuerdings auf das
ZentralTheater Die Unterbilanz iſt in beiden Fällen beträchtlich und
kann nicht gedeckt werden am meiſten zu bedauern iſt das Los des armen
Bühnenperſonals falls ſich nicht im letzten Augenblick neue kapitalkräftige
Unternehmer finden Nur ein Schlager ſo ſeufzen auch andere
Direktoren denn es ſchaut auf dem dramatiſchen Markt dieſer friſch be
gonnenen Saiſon gar nicht hoffnungsfreudig aus Auch die beiden Bühnen
Compagnons Oskar Blumenthal und Guſtav Kadelburg hatten mit
ihrem im Kgl Schauſpielhauſe aufgeführten dteiaktigen Luſtſplel Der
letzte Funke keinen Treffer zu verzeichnen An ſich wird in dem Stück
eine hübſche Jdee behandelt aber ihre Durchführung reicht nicht für einen
Abend zudem weiß man die Löſung ſchon gleich nachdem der Vorhang
zum erſten Male emporgerollt Mehr behaglich wie witzig iſt dieſes Stück
es fehlt nicht an luſtigen Wortſpielen nicht an einzelnen hübſchen Szenen
aber dann kommen wieder lange trockene Stellen die unſere Geduld auſ
eine harte Probe ſtellen Einen Mißerfolg verhütete das brillante Spiel
die Herren Keßler und Vollmer waren auf der Höhe ſie gaben Typen
wundervoller Lebenswahrheit man konnte ſeine helle Freude daran haben

Einen ſtarken äußeren Erſolg trug dagegen im Leſſing Theater Felix
Salten mit drei unter dem Geſamttitel Vom andern Ufer ver
einten Einaktern davon ein Erfolg der mehr der überraſchend geſchickten
Mache wie den inneren Vorzügen der drei Schauſpiele zu danken iſt
Der feinſinnige Wiener Schriftſteller iſt bei Sudermann und Schnitzler in
die Schule gegangen er weiß was man heutzutage einem verwöhnten
Publikum bieten muß um es zu feſſeln weniger Kern wie Schale aber
letztere muß in allen Farben glitzern und ſchimmern die Neugferde erregend
und das Gefühl ach es muß doch etwas dahinter ſtecken Vom andern
Ufer ſoll wohl grundverſchiedene Gegenſätze andeuten und das Thema
wird in ſämtlichen Stücken geiſtooll angeſchnitten ohne tiefer behandelt zu
werden Mit außerordentlicher Gewandtheit werden die Nerven der Zu
ſchauer angeſpannt zu viel in einzelnen Fällen auch hier wäre weniger
mehr aber die Stammgäſte des Leſſing Theaters vertragen ſchon eine
gute Portion Der Autor fand durch die Darſteller die wichtigſte Unter
ſtützung Baſſermann erwies ſich wiederum in ſeinen drei verſchiedenen
Rollen als einer unſerer tüchtigſten reichbegabteſten Schauſpieler
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Der Dichter Vor dem Schöffengericht ſtanden ſich der Lageriſt
Heinze und die Verkäuferin Linden als feindliche Parteien gegenüber
Die Linden ſollte den Heinze ihren früheren Bräutigam durch verſchiedene
Ausdrücke beleidigt haben Vorſ Was haben Sie zu der Anklage zu

ſagen Fil Linden Erloom Se Herr Amisrichter ſich bin ſozeſagen
baff Vorſ Das iſt keine Antwort auf meine Frage Frl Lindner
Jch kann nur ſagen daß s mit den Kläger nich ſtimmen kann un beahn
trage eine Unterſuchung uf ſeinen Geiſteszuſtand Jch bin doch nämlich
die Beleidigte un nich er Vorj Erzählen Sie mal Frl Linden
Mir zwee gingen ſriher zeſamm un wenn uiſcht derzwiſchen gekomm wär
dann hätt mer uns emende vielleicht hechſt wahrſcheinlich emal ge
heirat Aber uf emal kriegte er s mit n Dichten ze dhun un da warſch alle
mit ſeen Verſtand Eegal machte er Verſche un eene Sorte daß mr
manchmal uf än Babbelboom hätte glemmen megen De Sache wurde
mr ze bunt un als ich merkte daß dr Dichteritus bei m änne uhnheilbare
Krankheet war da hab ch mit n Schluß gemacht weil mr gar kee ver
ninft ges Wort mehr mit ihm reden konnte Aber nun gings erſcht los
Ei herrjeh Alle baar Daage kam ä großes Gedicht Eemal nannte er
mich änne poeſieloſe Krautjungfrau ä andermal ä dichterig ahnungsloſes
Gänſelieschen ä andermal widder ä bedauernswertes Erdenwurm das noch
nie nich von der Muſe ännen Kuß gekriegt hätte un ſo un daderbei
kenn ch dieſe Muſe nich emal da wer ch mich doch nich vonner kiſſen laſſen
Aennes ſcheenen Daags es war ſo gegen amd wo ch grad aus m Geſchäft kam
da war ä großes Paket fir mich ahngekommen Jch mache das Ding ahnungs
los uf un finde än Hambelmann un dabei folgende Verſche Jch müßt
ein großer Eſel ſein wollt ich ſo een Mädchen frei n Das nur leht
auf großem Schuh Reichlich geht zum Rangdewu Sieh der mal
den Hampelmann Vorne und auch hinten an Etwas beſſeres kriegſt
du nicht als wie ſo nen Wicht Heeren Se Herr Richter da
wurd ch aber wütend und da hab ch ihm ähmd ä Briefchen geſchrie m
Kläger Den Brief hab ich hier er lautet Sehr geehrter Herr See ſend
natürlich een großer Eſel und wenn Se Jhre Dichterei nicht ſeen laſſen
dann werde ich Se anzeigen Vorſ Was hatte das denn auch für
einen Zweck Kläger Eigentlich keenen Zweck Aber das Schönſte
kommt noch Wie ich Frl Lenden wegen dem Eſel zum Fredensrichter
laden ließ doch nur um ſe mal ze ſehn da ſchrieb ſe mr widder
ännen Brief mit folchenden Worten Eene ſolche Frechheit iſt mir noch
nicht vorgekommen Erſt beleidigen Sie mich und dann verklagen Se
mich wegen Beleidigung Wenn Se keenen Klappe haben dann giebts
überhaupt keine Kläppſe mehr auf der Welt Das konnte ich mir doch
nicht gefallen laſſen wo ich doch nur ſcherzen wollte Beklagte Jch
beahntrage änne Gegenklage wegen der poeſieloſen Krautjungfrau dem
ahnungsloſen Gänſelieschen u ſ weiter Kläger Das war nur büldlich
gemeint Vorſ Die Beklagte hat den Eſel und den Klapps am Ende
auch nur bildlich gemeint Die Sache endete mit einem Vergleich

Marktbericht
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1,20 1,30 Mk j Gurken p Mol
1,30 2,40 Aepfel pro Mdl

0,08 Birnen pro Modl
0,25 0,30 Pflaumen pro Ltr
0,15 0,40 Pflaumenmus p Pfd0,25 0,30 Getr Pflaumen p Pfd
0,05 0,10 Enkten pro Stück

0,08 Gänſe pro Stück0,05 0,15 Hüähnchen
,05 0,20 vühner pro Stilck

0,05 0,10 Rebhühner pro Stück
0,05 0,06 Tanben vro Paar

Salat 2 Stück 6,10 Haſen pro StüdSellerie pro Stück 0,05 0,08
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Eier pro Mandel
Yutter pro Pfund
Zwiebelin pro Mandel
Neue Kartoffeln 5 Lt
Blumenkohl pro Stück
Kohlrabi pro Modl
Kohlrüben pro Stück
Mohrrüben pr Modl
Werßkohl per Stück
Rotkohl vro Stück
Wirſingkohl pr Stück
Braunkohl pro Stüct

0,00 0,00 Mk
0,30 0,50
0,15 0,25
0,1ö 0,20
0,20 0

3,50 4,00
4,00 8,00
1,00 1,25
1,75 2,50

1,30

8 1,00
3,50 3,80
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2 Markan liefern wir
Zithern all Art Saiten
Jnſtrumente Violinen
Mandolinen Guitarren

Muſikwerke ſelbſt
ſpielende ſowie DrehJn
ſtrumente mit Metallnoten

Automaten Harmonikas
Grammophone garantiert
echt mit Hartgummi Platten

Phonographen mit erſtklaſſigen Hartgußwalzen Ferner photo
graphiſche Apparate Operngläſer Feldſtecher künſtl gerahmte Bilder
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jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
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in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßt
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Dir Ausbildung junger Seeleute
für die Handelsmarinue

Verſammlung des Deutſchen Schulſchiff Vereins
8 u H Dresden den 18 Oktober

Unter dem Vorſitz des Großherzogs von Oldenburg hielt heute im Kgl
Belvedere der Deutſche Schulſchiffverein ſeine diesjährige Mitglieder
verſammlung ab Den Ehrenvorſitz hatte König Friedrich Auguſt
won Sachſen übernommen Kurz nach 12 Uhr betraten der König
Friedrich Auguſt von Sachſen der Großherzog von Oldenburg und Prinj
Johann Georg von Sachſen den Sitzungsſaal in dem ſich etwa 150 Mit
glieder des Vereins zuſammengefunden hatten Nach der Begrüßung des
Königs durch die Verſammelten wurde die Tagung eröffnet die von dem
Großherzog von Oldenburg geleitet wurde Er gab zunächſt ſeiner
Freude über das Erſcheinen des Königs in der Sitzung Ausdruck Darau
begrüßte er die zahlreich erſchienenen Vertreter des Reiches und der einzelnen
Bundesſtaaten und ſprach auch der Stadt Dresden für die am Abend
vorher veranſtaltete Begrüßungsfeier ſeinen herzlichſten Dank aus Er wies
darauf hin daß ſich aller Orten ein lebhaftes Intereſſe für die Beſtrebungen

des Vereins geltend mache Ueberall habe ſich die Erkenntnis Bahn ge
brochen von den großen Vorteilen die der Verein dem deutſchen Vater
lande in nationaler und maritimer Beziehung bringe Seine Beſtrebungen
ſeien jedoch darauf gerichtet

unſerer Handelsmarine tüchtige Seelente
zu verſchaffen Es habe einſt die Gefahr gedroht als ob das Renommee
unſerer deutſchen Seeleute ſinken wollte Dieſe Gefahr ſei nun glücklich
vorbei Die deutſchen Seeleute ſtänden auf der Höhe ihrer Pflichten
Der Verein könne nicht den ganzen Bedarf an Schiffsmannſchaften decken
er verſchaffe aber der Handelsmarine einen tüchtigen und guten Stamm
von Mannſchaften Das Jntereſſe an den Beſtrebungen des Vereins ſei
überall im Wachſen ganz beſonders aber hier in Sachſen wo erſt kürzlich
50 Mitglieder in den Verein neu eingetreten ſind Dieſes nationale
Unternehmen das mit der Entwicklung der Schiffahrt Hand in Hand gehe

müſſe aber noch weitere Förderung erfahren
damit ſein Werk nicht ſtill ſteht ſondern zum Segen des Vaterlandes
weitergeführt wird Der Großherzog von Oldenburg gedachte dann der
Mitglieder die dem Verein im letzten Jahre durch den Tod entriſſen
wurden vor allem des Großherzogs von Baden der als Fürſt und
Menſch in ganz Deutſchland hoch geachtet und ein eifriger Förderer der
Ziele des Vereins war Die Verſammlung ehrte das Andenken der
verſtorbenen Mitglieder durch Erheben von den Plätzen Der Großherzog
gedachte weiter der Förderung des Vereins durch den Kaiſer Um ihm
die Treue und Anhänglichkeit der Mitglieder zum Ausdruck zu bringen
wurde an den Kaiſer ein Huldigungstelegramm gerichtet

Darauf erſtattete Prof Dr Schilling Bremen den Jahresbericht
Er wies darauf hin daß der deutſche SchulſchiffVerein im vergangenen
Jahre erfreuliche Erfolge erzielt hat unter der tatkräftigen Jnitiative des
Großherzogs von Oldenburg getragen von dem Verſtändnis der deutſchen
Reedereien für die Ziele des Vereins und geſtützt durch die Anerkennung
unſerer deutſchen Reichsregierung und aller deutſchen Bundesſtaaten Der

Verein hat eine ganze Reihe von neuen Mitgliedern gewonnen Bei der
Förderung der Aufgabe einen tüchtigen Nachwuchs für die deutſche Handels
flotte zu ſchaffen und damit einem dringenden Bedürſnis der deutſchen
Schiffahrt entgegen zu kommen ſtellte ſich bald die Notwendigkeit heraus
ein Schiff zu ſchaffen das

lediglich der Erziehung ſeemänniſchen Nachwuchſes
dienen ſollte Ein ſolches wurde für 480000 Mk erworben es hat einen
Jahresverbrauch von 200000 Mk Es hat ſich außerordentlich gut be
währt 658 Zöglinge ſind bereits ausgebildet worden darunter 76 Kadetten
96 junge Leute die als Vollmatroſen und 476 die als Leichtmarroſen in
der Handelsmarine Stellung fanden Von den Zöglingen ſtammten
46 Proz aus den Küſtenländern 42 Proz aus Mitteldeutſchland und
nur 11 Proz aus Süddeutſchland Nach ihrer Ausbildung gingen ein
großer Teil der Matroſen nach den Hamburger und Bremer Häfen nur
wenige gingen nach dem Auslande Schon von der Gründung des Ver
eins an war das Ziel des Vereins ein doppeltes nämlich zunächſt das
eine tüchtige Offiziere für die Handelsmarine und ſodann Mann
ſchaften für die Handelsmarine auszubilden Maßgebend war dabei auch
der Grund Mannſchaften zu erhalten die möglichſt dauernd in ihren
Stellungen blieben

er

Penſionspreis für auszubildende Schiffsjungen
beträgt 250 Mark pro Jahr für Bekleidung ſind 150 Mark erforderlich
Ein Freiſtellenſonds ermöglicht aber die Erniedrigung dieſer Sätze An
Bord des Schulſchiffes herrſche gute Disziplin Mit großer Freude habe
der Verein von den hervorragend guten Zeugniſſen Kenntnis genommen
die der Staatsſekretär des Reichsmarineamts von Tirpitz dem auf dem
Schulſchiffe ausgebildeten Perſonal ausgeſtellt hat Der Redner gedachte
dankbar des Entgegenkommens der Reichsmarineverwaltung und des Reichs
poſtamts wie auch der Förderung durch den Reichskanzler Fürſt Bülow
der dem Schulſchiffe verſchiedene Vorteile in fremden Häfen verſchafft hat

Kommerzienrat Guilleaume Köln erſtattete den Finanzbericht Er
erläuterte die Finanzen des Vereins und trug den Nachweis über die Ein
nahmen und Ausgaben für das laufende Geſchäftsjahr vor Er dankte
allen denen die auch im vergangenen Jahre reiche Opfer für den Verein
nicht geſcheut haben Nach der Entlaſtung des Vorſtandes und der
anderen Jnſtitute des Vereins hielt Reichstagsabgeordneter Dr Streſe
mann einen feſſelnden Vortrag über

Die ſächſiſchen Seeſchiffahrtsintereſſen
Nach einem Rückblick auf Deutſchlands einſtige Größe zur See auf

die glänzenden Tage der deutſchen Hanſa auf die aber traurige Zeiten
des maritimen Niederganges folgten ſchilderte er die Wiedererſtarkung der
deutſchen Seemacht bis ſie ſich wieder in der Neuzeit zu Achtung ge
bietender Größe emporgekämpft hat Der Redner legte dann den

Aunteil Sachſens am Welthandel
dar Er gedachte der Gründung eines Handelsvereins in Sachſen der

ſchon im Jahre 1832 die Regierung ehe Förderung des Handels

weiter aus von der ſächſiſchen Jnduſtrie und dem ſächſiſchen Erwerbsleben
in manchen Teilen des deutſchen Vaterlandes nicht die richtige Vorſtellung
man ſchätze den Anteil den Sachſen am Welthandel habe vielfach zu
gering ein Allerdings habe ſich die ſächſiſche Jnduſtrie ganz anders
geſtaltet wie z B die des Rheinlandes und Weſtfalens mit ihren reichen
Bodenſchätzen und dem Verbrauche ihrer Produktion im deutſchen Reiche
ſelbſt Sachſen ſei mit ſeiner induſtriellen Produktion

auf das Ausland angewieſen
Jm Voigtland in Auerbach uſw würden Mengen von Spitzen hergeſtellt
von denen nur die wenigſten eine Ahnung haben Allein Plauen i V
ſendet ſür 17 Millionen Mark Spitzen alljährlich nach Amerika Aus den
Bezirken um Glauchau und Meerane werden Kleiderſtoffe in großen
Mengen nach Amerika geſendet Von den amerikaniſchen Zollverhältniſſen
hängt deshalb auch die dortige Wirtſchaſtskonjunktur ab Die Gegend um
Annaberg liefert für den Export die Produkte der Webereien und
Poſamenten Engliſche und amerikaniſche Einkäufer kommen alljährlich
her nach den kleinen Städten um für ihre Firmen hier einzukaufen Hier
werden ſeit Jahrzehnten die Moden beſtimmt Auch künſtliche
Blumen werden nach Amerika geſendet Und die Muſikinſtrumente
von Markneulirchen und Klingenthal ſind in der ganzen Welt geſchätzt Von
dem Export Deutſchlands nach Amerika der im Jahre 1905/06 einen
Betrag von 5 bis 600 Millionen erreichte entfallen allein auf das
induſtrielle Sachſen 145 Millionen Mark

Von den 700000 Arbeitern Sachſens
ſei die Hälfte durchaus von der Weltkonjuktur abhängig Ueberall höre
man in den Fabriken und Kontoren vom Welthandel ſprechen Die Ar
beiter ſollten ſich dieſer eindringlichen wirtſchaftlichen Sprache nicht ver
ſchließen Sie ſollten ſich zu der Erkenntnis durchringen daß nur eine
große Flotte Deutſchland die Möglichkeit bietet den bisherigen Welt
handel aufrecht zu erhalten Ohne eine ſolche Flotte würde unſer Welt
handel bald von der neidiſchen Konlurrenz völlig vernichtet werden Amerika
tönne wohl hohe Zollmauern errichten aber die guten tüchtigen Qualitäten
deutſcher Produktion könne es nicht zurückweiſen Das ſei em Sieg der
techniſchen und kaufmänniſchen Durchbildung unſeres Volkes Jnduſtrie
und Schiffahrt ſeien aufeinander angewieſen Darum ſei zu wünſchen
daß der Schulſchiffoerein recht große Erfolge erringen möge Lebhafter Beifall

Gegen 2 Uhr ſchloß der Großherzog die diesjährige Mitgliederver
ſammlung Am Abend fand ein Feſtmahl im königlichen Belvedere
ſtatt an dem auch der König von Sachſen und der Großherzog von
Oldenburg teilnahmen Für den Sonnabend war eine Dampferfahrt
auf der Elbe und am Abend eine Galavorſtellung im königlichen Opern
hauſe vorgeſehen

Sportnachrichten
Fußball Der Halleſche Fußballklub von 1896 1 fährt aw

Sonntag nach Leipzig um dort gegen Wacker I anzutreten Die Mann
ſchaft die leider recht durch Erſatz geſchwächt iſt lautet Portius Tor
Lampe Lobeck Verteidiger Fritchie Mia Wotan Läufer Ackermann
Hopeman Lüdigke Udow Poppe Stürmer 1896 II ſpielt auf dem
Sportpark gegen Hohenzollern II Anfang 2 Uhr Hierauf treffen ſich
Weißenſelſer Sportklub II und 1896 IV im Verbandsſpiele Zu dem
angeſetzten Spiele Britania IV 1896 V ſei noch bemerkt daß
beide Parteien wegen Unvollſtändigkeit ihrer Mannſchaſt die Verein
barung trafen nicht anzutreten Die Mitteilung daß 1896 V fernblieb
iſt demnach unrichtig

Wie ſchon geſtern gemeldet weilt am morgigen Sonntag die 1 Mann
ſchaft des Leipziger Spielvereins Olympia in Halle Das Spiel
findet um 4 Uhr auf dem Hohenzollernſportplatz gegenüber der
Artilleriekaſerne ſtatt Die Hohenzollern werden folgende Mannſchaft ins
Feld ſtellen Torn Tor Sternatz Kampfrad Verteid Eckler Oemiſch
Schliebe Läufer Huſung Henzer Schoebel Gaebelein Kopp Stürmer
Nebenbei ſeinoch bewerkt daß der brillante Mittelſtürmer Herr Willy Schoebel
in dem ſo liebgewonnenen Verein das letzte Mal in ſeiner Mannſchaft ſpielt

Am Sonntag nachmittag 13 Uhr ſtehen ſich H F C Fortunga I
und Lettiner F C V f B v 1907 1 im Retourwettſpiel auf dem
Sandanger gegenüber

Am Sonntag ſtehen ſich auf dem Sandanger die I Mannſchaft des
H F C Eintracht uud die II Mannſchaft des H F C Sport
brüder im Wettſpiel gegenüber Erſtere ſchlugen am vorigen Sonntag

Germania II mit 1 Der Beginn des Spieles iſt auf 3 Uhr feſtgeſetzt
H B C Germaniau I Merſeburger Fußballklub Preußen

treffen ſich morgen in Merſeburg Germania ſpielt in neuer Aufſtellung
Tor Mittler I Verteidigung Juſt Wolf Halves Korn Kecker Ehrhardt
Stürmer Körner Ecke Mittler II Georgt Jürgens

Am Sonntag fährt die J Mannſchaft des Halleſchen Fußballklubs
Wacker nach Cöthen um ſich im Verbandsſpiel mit der J Mann

ſchaft des Cöthner Fußballklubs von 1902 zu meſſen Jm übrigen
verweiſen wir nochmals auf die 2 Spiele welche auf dem Wackerſportplatz
ſtattfinden nämlich um 3 Uhr Cöthner Fußballklub von 1902 II
gegen Preußen Weißenfels I und nach dieſem Spiele um 4 Uhr
Wacker II gegen Merſeburg Hohenzollern I Da letztgenannte
beiden Treffen Verbands ſpiele ſind ſo kann ein Beſuch ſelbiger nur
empfohlen werden Außerdem ſtehen ſich am genannten Tage auf dem
Boruſſiaſportplatz Wacker III und Boruſſia Halle gegenüber

Großherzog und Automobilverkäufer Zu dem Großherzog
Ernſt Ludwig von Heſſen kam dieſer Tage ein Frankfurter Auto
mobilverkäufer der eine bekannte ausländiſche Fabrik vertritt Er
führte dem Großherzog einen ſehr hübſch ausgeſtatteten Vierzylinder Wagen
vor zeigte dem ſporliebenden Fürſten die einzelnen Teile des Motors und
ſchilderte in beredten Worten die Vorzüge dieſes ausländiſchen Erzeugniſſes
Der Großherzog hörte aufmerkſam zu und ſagte dann Was Sie da aus
führen iſt alles richtig der Wagen iſt wunderſchön und ich würde ihn
gerne kauſen aber ich bin der Großherzog von Heſſen und weiß ganz
genau was ich als deutſcher Fürſt zu tun habe Der Händler verſtand

überall Konſulate zu errichten Man habe vielfach ſo führte der Redner
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den Sinn der Worte dantte dem Großherzog ſür die
er ihm geſchenkt und fuhr mit ſeinem ausländiſchen Automobil davon

Juternationale Wettſegelbſtimmnungen Wie bereits von
uns kurz gemeldet tagte am letzten Sonntag in Paris der ſtändige Aus
ſchuß der Jnternationalen MeßformelKonferenz deſſen Tagesordnung in
der Beratung internationaler Wettſegelbeſtimmungen beſtand
Eine Einigung iſt in vollem Umſange zu ſtande gekommen Es wird von
engliſcher Seite ein genauer Entwurf ausgearbeitet werden der den ein
zelnen Ländern dann zugehen wird An der Konferenz beteiligt ſich dem

Waſſerſport zufolge England Deutſchland Norwegen Schweden Hol
land Belgien Dänemark und Frankreich Zu bedauern iſt es daß nicht
auch von amerikaniſcher Seite ein Vertreter erſchienen war der die euro
päiſchen Vorſchläge in ſeinem Lande vorlegte Jn Anbetracht der inter
nationalen Sonderklaſſenkämpfe die allem Anſchein im nächſten
Jahre ſortgeſetzt werden und daher zu einer dauernden gen werden
würden wäre es gut wenn auch die Amerikaner ſich den europäiſchen
Wettſegelbeſtimmungen anſchließen würden Die Amerikaner in Kiel in
dieſem Jahre waren ebenſo wie die Deutſchen in Amerika im Vorjahr
über manche deutſche Wettfahrtbeſtimmung verwundert und konnten ſich
nur ſchlecht in ſie finden Ob die internationalen Wettſegelbeſtimmungenſchon im nächſten Jahre in Deutſchland eingeführt werden erſcheint zweſſel

haft da ſie wohl kaum dem diesjährigen Seglertag der im November in
Berlin tagt vorgelegt werden können

Das Automobil in Graubünden Man ſchreibt der Frankf
Ztg aus der Schweiz Graubünden iſt der einzige Kanton der
Schweiz der dem Kraftwagen den Eintritt in ſein Gebiet verwehrt Uri
hat den Gotthard Wallis den Simplon dem Automobilverkehr geöffnet
in Alt Fry Rhätien hat man bisher dem Schnauferl getrotzt und die
große Mehrzahl des Bündnervolkes hat noch kein Automobil geſehen
Letzten Sommer iſt man weiß jetzt noch nicht wie das Unglaubliche
möglich geworden von Ragaz her ein Automobil unbeachtet über die
bündneriſche Grenze gehuſcht hat unbemerkt die Haupt und Reſidenzſtadt
Chur durchſurrt und iſt immer unbeachtet von den Augen des Geſetzes
bis ins Herz des Kantons nach Thuſis gelangt wo das freche Ding
endlich der hl Hermandad ins Garn gegangen iſt Es war eine aben
teuerhafte verwegene Fahrt die in den Annalen des Automobilismus gleich
neben Borgheſes Tour Peking Paris eingetragen werden darf Der
bündneriſche Große Rat hat nun vor einiger Zeit den Beſchluß gefaßt
einige Straßen des Kantons dem Automobil zu öffnen und zwar
Lanquart Davos Chur Lenzerheide Tiefencaſtel und Caſtaſegna
Vicoſoprano im Bergell Gegen dieſen Großratsbeſchluß iſt aber die
öffentliche Meinung mobiliſiert worden man hat Unterſchriften geſammelt
und verlangt daß der Beſchluß der Volksabſtimmung unterbreitet
werde Das iſt geſchehen und letzten Sonntag hat das Volk von Grau
bünden mit erdrückender Mehrheit mit 10000 gegen 2000 Stimmen den
Großratsbeſchluß umgeſtürzt und damit Alt Fry Rhätien für das Auto
mobil wieder geſperrt Die Entſcheidung kommt nicht unerwartet man
iſt in den Bergen wo die Straßen ſchmal ſind dem Kraftwagen nicht
wohl geſinnt

Das Automobil Match um 100000 Mark zu dem der
Engländer S F Edge alle Firmen der Welt herausgeſordert hatte wird
wahrſcheinlich nicht zuſtande kommen obwohl Huntley Walker ſich bereit
erklärt hatte mit ſeinem Darracqg Rennwagen den Kampf aufzunehmen
Edge ſcheint es bei ſeiner Herausſorderung um den hohen Einſatz mehr
auf einen Bluff abgeſehen zu haben denn er hat den zum Kampfe mit
Walker feſtgeſetzten Termin unbeachtet gelaſſen

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle a 18 Oktober
Hausfriedensbruch Der Reſtaurateur Andreas Vorreyer

Jnhaber einer Wirtſchaft mit weiblicher Bedienung brachte am Vormittag
des 8 Juli einen älteren Herrn zu dem Gaſtwirt der bei ihm fröhlich
gezecht hatte und nun ſich von den Strapazen des Kneipens durch einen
zweiſtündigen Schlaf erhoien wollte V erklärte auf den Gaſt ſo lange
warten zu wollen bis dieſer gehörig ausgeſchlafen habe letzterer dagegen
bat vor dem Schlafengehen den Gaſtwirt ihn von V zu befreien wobei
er ſich nicht gerade freundlich über die Kellnerinnen und die Frau des V
ausſprach Als nun L dem V gegenüber im Jntereſſe des Gaſtes die
Bemerkung fallen ließ doch den alten Herrn gehen zu laſſen meinte V

Dann ſchädigen Sie mich und ſich der Mann hat viel Geld bei ſich
Nach etwa 2 Stunden kam der Gaſt wieder zum Vorſchein Er
bat als er erfuhr daß V noch auf ihn warte ihm doch
ſeine Tochter als Begleitung mitzugeben damit er dem V
ſagen könne daß er Einkäufe für ſeine Frau machen volle
wobei das junge Mädchen bei der Auswahl behilflich ſein ſollte V wollte
aber den guten Gaſt nicht ſo ſchnell gehen laſſen und ſagte deshalb als
ihm die Geſchichte von den Einkäufen erzählt wurde ruhig Na denn
gehen wir zuſammen bei meiner Frau vor damit ich mit dieſer über das
gemeinſchaftliche Eſſen reden kann Dieſe Aufdringlichkeit wurde nun L
doch zu bunt und er erklärte deshalb in erregtem Tone daß ſeine Tochter
das Lokal des V nicht betreten dürfe Damit war der Zankapfel hin
geworfen Es kam nun zu einer erregten Szene die dazu führte daß dem
V die Tür gewieſen wurde und er ſchließlich noch einen Schlag über den
Kopf erhielt als er die Aufforderung das Lokal zu verlaſſen ignorierte
und eine drohende Haltung einnahm Heute hatte ſich V wegen Haus
friedensbruchs vor dem Schöffengericht zu verantworten Das Urteil
lautete auf eine Geldſtrafe von 15 Mk wobei berückſichtigt wurde daß
V noch unbeſtraft iſt und Strafe durch die erhaltenen Schläge ſchon vor
weg bekommen hat
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Bekanntmachung
Am 81 Dezember 1907 endigt die Wahlperiode folgender Mitglieder

ver Stabtrrr n erregt
A von der III Abteilung Altſtadt gewählt

1 Seifenfabrikant Eduard Kobert
Z Kaufmann Franz Dößtler
3 Baumeiſter Fritz C ugas
4 Bildhauer Paul Reiling
5 Königlicher Landmeſſer Ernſt Klinkmüller
6 Prokmriſt Julius Spangenberg

von der II Abteilung Altſtadt gewählt
7 Rechtsanwalt und Notar Juſtizrat Dr jur Rudolf Lembſer
8 Profeſſor Dr phil Georg Baumert
9 GerichtsSekretär Wilhelm Bruß

Konditor Hermann Pfantſch
er Profeſſor Dr phil Adolf Bangert

13 Dr med Robert Herzanu
von der J Abteilung Altſtadt gewählt c

18 Rentner Albert Roth
14 Rentner Auguſt Kuabe

5 Bankier Robert Frenkel
16 Fabrikbeſitzer Ernſt David am 19 Janwar 1906 verſtorben
17 Geheimer Sanitätsrat Dr med Hermann Mekus
18 Berg und HüttenDirektar a D Karl Reuß

B von der III Abteilung Vororte gewählt
19 Schriftſetzer Wilhelm Oſterburg

von der II Abteilung Vorprte gewählt
20 Kaufmann Friedrich Lüderitz
21 Rentner Wilhelm Fiſcher

von der J Abteilung Vororte gewählt
22 Fabrikbeſitzer Max Engelcke

Hiernach ſind von der III II und I Abteilung Alſtadt je 6 von
der II Abteilung Vororte 2 und von der III und I Abteilung Vor
orte je 1 Stadtverordneter für die Jahre 1908 bis 1913 zu wählen

Außerdem ſind Erſatzwahlen vorzunehmen
von der III Abteilung Altſtadt

für den verſtorbenen Maurermeiſter Albert Heiſer und für den zum
unbeſoldeten Stadtrat gewählten Maurermeiſter Ludwig Grote auf die
bis Ende 1909 laufende Wahlperiode

von der II Abteilung Altſtadt
für den zum unbeſoldeten Stadtrat gewählten Kaufmann Kurt Klop
Feiſch auf die bis Ende 1911 laufende Wahlperiode

von der I Abteilung Altſtadt
für den ausgeſchiedenen Regierungs Baumeiſter Friedrich Kallmeyer
auf die bis Ende 1909 laufende Wahlperiode und für den verſtorbenen
Geheimen Regierungsrat Profeſſor Dr phil Wilhelm Dittenberger
auf die bis Ende 1911 laufende Wahlperiode

Die Wahlen finden ſtatt
für die Wähler der III Abteilung Altſtadt

Montag den 4 November
Dienstag den 5 November und
Mittwoch den 6 November 1907

von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 5 Uhr und zwar für denAbſimnnnngsdezirt 1 in der Turnhalle der OleariusſtraßenSchule Ein

gang Dreyhauptſtraße 5
UA im Reſtauraut Kaiſer Wilhelmshalle Neue

Promenade S8
IIB im Reſtaurant Schultheiß Merſeburgerſtraße 10

III A in der Turnhalle der Mittelſchule Torſtraße 13
der Volksſchule Taubenſtraße 13

WwA im Gymnaſium Sophienſtr 37
B der Volksſchule Frieſenſtraße 23
vA der Volksſchule Schillerſtraße 47
v der Volksſchule Hermannſtr 32

für die Wähler der II Abteilung Altſtadt
Freitag den 8 November und
Sonnabend den 9 November 1907

von vormittags 10 Uhr bis nachmittag 5 Uhr im Weinzimmer des Rats
kellers Marktplatz 2für die Wähler den I Abteilung Altſtadt

Montag den 11 November 1907
von vormittags 11 Uhr bis nachmittags 2 Uhr im Weinzimmer des Nats
ſellers Marktplatz Nr 2

für die Wähler der III Abteilung Vororte
Montag den 4 November
Dienstag den 5 November und
Mittwoch den 6 November 1907

don vormittags 10 bis nachmittags 5 Uhr und zwar für den
Abſtimmungsbezirk VI A in der Turnhalle der Volksſchule Gr S

ſtraße 5

VII Bim Reſtaurant Saalſchloßbrauerei Seebenerſtr 13
für die Wähler der II Abteilung Vororte

Freitag den 8 November 1907
oon vorm 10 bis 12 Uhr im Reſtaurant Saalſchloßbrauerei Seebenerſtr 13

für die Wähler der I Abteilung Vororte
Freitag den 8 November 1907

von nachm 1 bis 2 Uhr im Reſtaurant Saalſchloßbrauerei Seebenerſtr 13
Die in der Liſte der ſtimmfähigen Bürger verzeichneten Wähler laden

wir hiermit ein ſich innerhalb der für die betreffende Abteilung bezw
Abſtimmungs Bezirke beſtimmten Zeit in den bezeichneten Wahllokalen
einzufinden und gemäß S 25 der Städte Ordnung dem Wahlvorſtandeihre Stimme zu Protorol zu geben

Hierbei weiſen wir beſonders darauf hin daß bei der Stimmabgabe
getrennt zunächſt die zur Ergänzung der Stadtverordneten Verſammlung
erforderlichen Perſonen und ſodann die Erſatzmänner zu wählen ſind

Nach der diesjährigen Wählerliſte welche in Gemäßheit des Orts
ſtatuts vom 18 Juli 1893 in der Zeit vom 15 September 1907 im
Bureau VIII zur Einſicht ausgelegen hat ſind die Wahlabteilungen wie
folgt gebildet
a zur I Abteilung Altſtadt gehören diejenigen ſtimmberechtigten

Bürger welche jährlich an Staats Einkommen Steuer Ergänzungs
Steuer Gemeinde Einkommen Steuer Gewerbe einſchließlich
BetriebsSteuer und Grundſteuer zuſammen einen Steuerbetrag
von 2056 36 Mark und darüber entrichten

zur II Abteilung Altſtadt die welche einen Steuerbetrag von
weniger als 2056 36 Mark bis herunter zu 288 12 Mark ein
ſchließlich entrichten

e zur III Abteilung Altſtadt die welche einen Steuerbetrag von
weniger als 288,12 Mk entrichten

d zur I Abteilung Vororte die welche einen Steuerbetrag von
12 141,56 Mk und darüber entrichten

e zur U Abteilung Vororte die welche einen Steuerbetrag von
weniger als 12141,56 Mk bis herunter zu 265,52 Mk entrichten und

5 zur III Abteilung Vororte die welche einen Steuerbetrag von
weniger als 265,52 Mk entrichten

Wir werden jedem Wahlberechtigten noch eine beſondere Einladungs
karte zugehen laſſen welche bei der Ausübung des Wahlrechtes mit zur
Stelle zu bringen iſt um als Legitimation zu dienen und die Auffindung
in der Wählerliſte zu erleichtern

Auf die ſeit Aufſtellung der Wählerliſte eingetretenen Wohnungs
veränderungen kann keine Rückſicht genommen werden und kann deshalb
ein jeder zur III Abteilung gehörige Wähler nur in dem Abſtimmungs
Bezirke zugelaſſen werden in welchem er in der Wählerliſte aufgeführt iſt

Halle a den 15 Oktober 1907
Der Magiſtrat Rive

Bekanntmachung
Diejenigen Einwohner hieſiger Stadt welche im Jahre

1908 ein Wandergewerbe beginnen oder fortſetzen wollen
werden hierdurch anfgefordert den benötigten v ſchon
jetzt im Polizei Verwaltungsbureau I Schmeerſtr Nr I II r
Zimmer Nr 11 zu ſtellen

Perſonen welche für das laufende Jahr einen Wander
gewerbeſchein beſitzen haben denſelben mit vorzulegen

a

Bekanntmachung
Bezüglich der Feſtſtellung des Geſamtergebniſſes der Stadtverotdneten

wahl in den Abſtimmungsbezirken der dritten Wählerabteilung der Altſtadt

werdenden engeren Wahlen treffen wir gemäß S 6 Abſatz I des Geſetzes
betreffend die Bildung der Wählerabteilungen bei den Gemeindewahlen vom
30 Juni 1900 S S 185 folgende Anordnungen

Die Wahlprotokolle der Abſtimmungsbezirke 5 25 der Städte Ordnung
mit den zugehörigen Schriftſtücken ſind von dem Vorſitzenden der Wahi
vorſtände ungeſänmt jedenfalls aber ſo zeitig dem Magiſtrat einzureichen
daß ſie ſpäteſtens im Laufe des Vormittags des nächſten Tages nach dem
Wahltermine in deſſen Hände gelangen

Die Vorſitzenden der Wahlvorſtände ſind für die pünktliche Aus
führung dieſer Vorſchrift verantwortlich

Die Ermittelung des Wahlergebniſſes erfolgt durch einen Ausſchuß
der aus dem Bürgermeiſter oder einem von dieſem ernannten Magiſtrats
mitgliede als Vorſitzenden aus einem zweiten ebenfalls vom Bürgermeiſter
ernannten Magiſtratsmitgliede und vier von der Stadtverordneten Ver
ſammlung gewählten ſtimmfähigen Bürgern als Beiſitzern beſteht

Behufs Ermittelung des Wahlergebniſſes beruft der Magiſtrat dieſen
Ausſchuß zu einer Sitzung auf den nächſten Tag nach dem Wahltermine
in ein von ihm zu beſtimmendes Lokal

Der Zutritt zu dieſem Lokale ſteht jedem Wähler offen
Jn dieſer Sitzung werden die Protokolle über die Wahlen in den

le anngdbezireen durchgeſehen und die Ergebniſſe der Wahl zuſammen
geſtellt

Ueber die Sitzung iſt ein Protokoll aufzunehmen aus dem ſowohl
für jeden einzelnen Abſtimmungsbezirk als auch für die geſamte Wähler
abteilung die Zahl der Wähler ſowie der gültigen und ungültigen
Stimmen und die Zahl der auf die einzelnen Perſonen gefallenen Stimmen
erſichtlich ſein muß

Wird eine engere Wahl erforderlich ſo ſtellt der Magiſtrat die Namen
derjenigen Perſonen welche nächſt den gewählten die meiſten Stimmen
erhalten haben ſo zuſammen daß die doppelte Zahl der noch zu wählenden
Mitglieder erreicht wird Dieſe Zuſammenſitellung gilt alsdann als die
Liſte der Wählbaren

Zu der engeren Wahl werden die Wähler durch eine das Ergebnis
der erſten Wahl angebende Bekanntmachung des Magiſtrats ſpäteſtens
innerhalb acht Tagen nach Feſtſtellung des Geſamtergebniſſes aufgefordert

Auch bei der engeren Wahl finden bezüglich der Feſtſtellung des
Geſamtergebniſſes die obigen Beſtimmungen Anwendung

Halle a den 15 Oktober 1907 Der Magiſtrat Rive

Bekanntmachung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen

Schulkindern der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulan
ang ein warmes Frühſtück unentgeltlich verabreicht werden

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen
werden hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 21 bis 28 Oktober
ds Js bei den betreffenden Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß
die Teilnahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten
Frühſtück nicht als Armenunterſtützung angeſehen wird

Halle a den 19 September 1907 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
RMichaelisaufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen

höheren Lehranſtalten
a Stadtghmngſinm und Vorſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js
vormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen des
Gymnaſiums und der Vorſchule Die Schüler des Gymnaſiums ver
ſammeln ſich an demſelben Tage mittags 12 Uhr in der Aula Die
Vorſchüler haben Mittwoch den 23 Oktober d Js vormittags 9 Uhr in
ihren Klaſſen zu erſcheinen während ſich die nach Klaſſe M 3 der Vor
ſchule neu aufgenommenen Schüler zu derſelben Zeit in der Aula ver
ſammeln

Anmeldungen werden an allen Wochentagen von 11 12 Uhr im
Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js

vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amis

zimmer des Direktors entgegengenommen
c Städtiſche höhere Mädchenſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 22 Oktober d Js
vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen der
Unterricht ſelbſt um 10 Uhr

Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer
des Direktors entgegengenommen

Halle a den 28 Auguſt 1907 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäude am Großen
Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmaelznng
Wohnung zu vermieten

Die im 3 Obergeſchoß des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 belegene
Wohnung beſtehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche nebſt Zubehör iſt
vom 1 April 1908 ab zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsburegu V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a/S den 7 Oktober 1907 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf dem Giebichenſteiner Friedhofe befindet ſich die am 12 Sep

tember 1883 dem Fräulein Emilie Eleonore von Bredow verliehene
Erbbegräbnisſtelle Nr 1 ſeit Jahren ohne jede Pflege

Der berechtigte Beſitzer dieſes Grabes wird erſucht ſeinen Ver
pflichtungen ungeſäumt nachzukommen widrigenfalls die Stelle mit allem
Zubehör eingezogen werden wird

Halle a den 16 Oktober 1907 Der Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Zimmerarbeiten einſchließlich Lieferung der Materialien
zum Neubau der Desinfektions Anſtalt Freiimfelderſtraße ſollen im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Sonnabend den 26 Oktober 1907 vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen Die Be
dingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 37 des Hochbauamts
zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 18 Oktober 1907

Die be III Muvschnnft
ſten u billigſten hyglenisehen Bedartz Faconleiſten Weite 18

Städtiſches Hochbauamt

Halle a den 30 Auguſt 1907

T

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Oktober Seile 11I
Invalidenverſicherung

Feviſian der Quittungskarten
Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Invaliden

Halle a S und der Vororte ſowie bezüglich des Verfahrens bei notwendig e Von in der Stadt Halle a S und zwar
am ontag den 21 Oktober 1907 von vorm 9 Ahr abdz

Brandenburgerſtraße Göbenſtraße
am Dienstag den 22 Oktober 1907 von vorm 9 Ahr ab

Fritz Reuterſtraße Hohenzollernſtraße
am Mittwoch den 23 Oktober 1907 von vorm 9 Uhr ab

Blumenthalſtraße
am Donnerstag den 24 Oktober 1907 von vorm 9 Ahr ab

Moltkeſtraße Viktoriaplatz
kontrollieren

Zu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der
LandesVerſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie Krankenkaſſen Answeiſe aus denen hervorgeilſt
welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicherten angehört und
zu welcher Klaſſe er ſtenert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungsloſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und c

auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſtonstage bis 9 Ahr vor
mittags in meinem Bnureau Tiebengunerſtraße 4 I vechts
niederzulegen

Halle a den 17 Oktober 1907
John

Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

Staatl gonehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Binj Freiw Bxamen sowie für alle
Klassen höh Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abditurium von

in Halle a Heinrichstr 14Dr Herm Krause Pension Programm
schulanfang 17 Oktober er Für Wintersemester veginnt ein
Anfangskursus für Damen in Latein Griechiseh u HathematiK
Mademmvche leranotalt für f Dawenochneidere

Beginn der Kurſe täglich Für Auswärtige Penſion im Hauſe
Clara Bethge Gr Ulrichſtraße 36 II

Zuverlässig Einreibungsmittoſ
r Salicylsäure r ärztlempfohl D R Pat Flaseoh 1,76 u
8MK in Apothek Prospekt gratis77 ee em e dureh Or Sorger Frankfurt a nCohn funrwerſ wie sonst Fuhren

ſtets prompt und Giese Megelſtr 14 J

yazinthenr Sperialgesehaſt
für Gläſer Töpfe u den Garkenfür I ſchon von 10 Pfg an

Ereio Beitfodorniad m olelt Boiriode e Tu penn
Gustav Lustig vom feurigſten Rot bis

S 100BERLIN S Prinzenstr 46 reinſten Weiß
verſendet geg Nachnahme garantiert
neue und gut entſtäubte gut füllende
Bettfedern p Pfd M 055 00 25
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Sohnes
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Woher stammt dieses
Wunderbare Gewalt

Das ganze Land ist erstaunt über die wunder
baren Caten die herr Mann vollbringt

Den Unheilbaren wird wieder Vertrauen eingeflößt Aerzte und Prediger erzählen ſtaunend von
der Einfachheit mit der dieſer moderne Wundertäter Blinde und CLahme mit Erfolg behandelt
und zahlreiche Kranke den Klauen des Codes entreißt
alle Dieſer Herr erbietet ſich ſeine Ratſchläge unentgeltlich zu geben Aerzte ſuchen ſeine
außerordentliche Kraft zu ergründen

Jn allen Teilen des Landes werden Männer Frauen Aerzte und
Prediger durch die von Herrn Mann bewirkten Erfolge in das
größte Erſtaunen verſetzt Herr Mann iſt der Erfinder der Radiopathie

Dieſer Herr bedient ſich weder der Medikamente des Hypnotismus
noch der ſuggeſtiven Heilung um ſeinen Kranken zu helfen ſondern
einer ſehr ſtarken phyſiſchen Kraft in Ver S
bindung mit magnetiſch zubereiteten Gegen
ſtänden die die Grundbeſtandteile des Lebens
und der Geſundheit enthalten

Jn einer Unterhaltung die ein Bericht
erſtatter mit Herrn Mann hatte wurde er von
dieſem veranlaßt ſeine Leſer die leidend ſind
oder in deren Familien ſich Kranke befinden
aufzufordern Herrn Mann um Rat zu erſuchen

Gewiſſe Leute ſagen daß ich eine göttliche
Kraft beſitze und daß meine Kraft eine Gabe
Gottes ſei Sie nennen mich himmliſchen
Wundertäter den Mann mit der geheimnis
J vollen Kraft Man hat mit Unrecht dieſe

I Kraft einer übernatürlichen Gewalt zuge
ſchrieben ich bediene mich einer natürlichen
Kraft die aber ſehr ſtark und wirkſam iſt
deren Gebrauch ich entdeckt habe und deren
therapeutiſche Wirkung unbeſtreitbar iſt Jch
füge noch hinzu weil ich davon überzeugt
bin daß der Schöpfer mir den Vorieil dieſe
Entdeckung zu machen ſowie dieſelbe zu ver
vollkommnen nicht gegeben hätte wenn er
nicht beabſichtigt hätte daß ich mich der er
worbenen Kenntnis für das Wohl der Menſch
heit bedienen ſoll Jch betrachte es alſo als eine
heilige Pflicht meine Entdeckung allen zu
nutze zu machen Jch bitte Sie allen Jhren
Freunden zu ſagen daß ſie mir vertrauensvoll ſchreiben können wenn
ſie krank ſind ich werde vollſtändig unentgeltlich milteilen was für
ſie getan werden kann und ihnen erklären wie ſie ſich ohne ihr Haus zu
verlaſſen helfen können Wie ſchwer die Krankheit auch ſein mag wie
hoffnungslos der Fall erſcheinen mag ich wünſche daß ſie an mich
ſchreiben mir erlauben ihnen zu raten ich fühle daß es mein Beruf iſt
Kranken zu helfen Die in der mediziniſchen Fakultät durch die bewirkten
Erfolge hervorgerufene Senſation war ſo groß daß mehrere Aerzte beauf
tragt wurden dieſe Erfolge zu prüfen und dieſelben wenn möglich genau
zu ſtudieren und zu beſchreiben Unter der Zahl der hierzu beauf
iragten Gelehrten befanden ſich zwei Aerzte von hohem Ruf die
Herren Doktoren W H Curtis und L G Doane Nach eingehendem
Studium erſtatteten dieſe hervorragenden Aerzte Bericht daß die Er
folge zuverläſſig ſeien und überraſchender als man zuerſt erwartete
und daß dieſelben der außerordentlichen Kraft die Herr Mann beſitzt
zuzuſchreiben ſind Die wunderbare Wirkſamkeit der Radiopathie hat
einen derartigen Eindruck auf ſie gemacht daß beide allen andern
Heilmethoden entſagten und ſich erboten Herrn Mann in dem von
ihm unternommenen Werk beizuſtehen und zwar im ntereſſe der
Menſchheit Mit der Erfindung der Radiopathie wird die Arznei
kunde zur vollſtändigen LehreBeinahe geh Perſonen ſind bis heute von Herrn Mann

behandelt worden von dieſen achtlauſend waren die einen blind die

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrei

G A Mnanm D M
Der Erfinder der Nadiopathie

zu Heilzwecken

andern taub und lahm Eine große Zahl litt an Eiweißkrankheit und
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Kragen Nangchetten Serviteurs
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fertig sowie noch Mass

Krawatten Handschuhe Taschentücher
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Seine Ratſchläge ſind unentgeltlich für

Neuraſthenie an Herzleiden an Auszehrung und an andern ſonſt
für unheilbar gehaltenen Krankheiten während noch andere an
Nierenkrankheiten Nervenſchwäche Schlafloſigkeit geſchwächter Ver
dauung Neuralgie Hartleibigkeit Rheumatismus und gewiſſen
Frauenkraukheiten und Veſchwerden aller Art und Beſchreibung litten

Jn jedem Fall übernimmt Herr Mann die
Behandlung ſogar von ſolchen welche am
Rande des Grabes ſtehen und jede Hoffnung
aufgegeben haben Diejenigen die von ihrem
Arzt verurteilt ſind und von allen als un
heilbar angeſehen werden ſind durch die Radio
pathie wiederum zur Geſundheit gelangt
So ſonderbar die Angelegenheit auch er
ſcheinen mag iſt die Entfernung welche Herrn
Mann von ſeinen Patienten trennt kein
Hindernis Zahlreiche Perſonen welche in
großer Entfernung von Herrn Mann wohnen
ſind von ihm behandelt worden ohne daß
dieſelben ihren Retter je geſehen noch ihr
Haus verlaſſen haben

Es iſt erſt kurze Zeit her daß Herr
John Adams in Blacksbury welcher zwanzig
Jahre lahm war durch Herrn Mann ohne
jede Operation mit Erfolg behandelt wurde
Ungefähr zur ſelben Zeit wurde die Stadt
Rocheſter durch die Heilung des Herrn Wright
eines der älteſten Bürger dieſer Stadt in Er
ſtaunen geſetzt Derſelbe war ſchon ſeit ziemlich
langer c faſt ganz blind Herr John E Neff
aus Millersbury am Grauen Star auf dem
linken Auge leidend erhielt ſein Augenlicht ohne
Operation in kurzer Zeit wieder Von Longsport
kommt die Nachricht der erfolgreichen Behand

lung von Frau Marie Eicher welche lange Jahre an Taubheit litt
M G W Savage aus Warren ein gut bekannter Artiſt taub
und faſt blind der infolge von Unglücksfällen ſchon einen Fuß im
Grabe hatte wurde wiederhergeſtellt und erlangte in kurzer Zeit durch
die Behandlung des Herrn Mann ſeine phyſiſchen Kräfte wieder

Die Radiopathie hilft nicht nur bei gewiſſen Arten von Krank
heiten ſondern ſie nutzt gegen alle Krankheiten wenn die verſchieden
magnetiſch zubereileten Tabletten nach unſerer Formel präpariert
rechtzeitig vom Patienten benutzt werden Wenn Sie krank ſind es
iſt einerlei an welcher Krankheit Sie leiden ſchreiben Sie Herrn
Mann beſchreiben Sie die Symptome geben Sie an wie lange Sie
krank ſind und er wird ſich ein Vergnügen daraus machen Jhnen
zu ſagen was für Sie getan werden kann Dieſes koſtet Sie abſont
nichts und Herr Mann wird Jhnen dazu ein Exemplar des wunder
baren Buches Wie man ſich ſelbſt und andern helfen kann mit
ſchicken Dieſes Buch erklärt wie Herr Mann es anſtellt die Kranken
zu behandeln und euthält eine vollſtändige Beſchreibung ſeiner Wunder
taten Dieſes Buch erklärt außerdem wie es Jhnen möglich wird S
ſich dieſe wunderbare Kraft anzueignen und für die Folge Kranke J
zu behandeln die ſich in Jhrer Umgebung befinden Sie werden
nicht einen Pfennig zu bezahlen haben um dieſes Buch zu erhalten
Schreiben Sie Herrn Mann geben Sie ihm ihre vollſtändige ge
naue Adreſſe und frankieren Sie Jhre Briefe mit einer 20Pf
Briefmarke Die Adreſſe iſt

S a

v

Männerkrank
heiten und Nervenschwäche deren inniger Zusammenhang Verhütung
und radikale Heilung von Spezialarzt Dr med Rumler Preisge
kröntes eigenartiges nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk
Wirkileh branchbarer äusserst lehrreicher Ratgeber u bester Wegweiser
zur Verhütung und Heilung von Gehirn und Rückenmarks Erschöpt
ung Uesehlechtsnerven Zerrüttung Folgen nervenruinierender heiden
schafton und Excesse und allen sonstigen geheimen helden Für
jeden Mann ob jung oder alt ob noch gesund oder schon erkrankt
ist das Iesen dieses Buches nach fachmännlsehen Urteilen von geraden
unschätzbarem gesunädheitlichen Hutzon Für M 60 Briefm franko
zu beziehen von Dr med Rumler Genf 242 Schwelz

Margarine ist bester
Ersatz feinster

W

I Rcuj 3 k 2 mal wöchentlich abends 8 Uhr4 f CPranzövisc ler i 0 kür Damen und Herren zur Fort
bildung in Konversation u Lektüre unter Leitung der Pranzösin
meines Instituts jährl Honorar 20 M prän Wiederbeginn an

s 20 Oktober Nr
Maxi Max anverbreunbarer

d e immalimren Authäge

mit dem Aufträger

das weste
Putz u Konservierungsmittel

der Gegen wart
Alleinige Fabrikanton

Chemische Fabrik Eisendrath
Mettmann Rheinland

3 rer x
Anebester Scinupputz

J StrengS Haraſin ne inWo kleine Härchen e tUppiges Wachstum was d Hunderte von

den h en iſträmiiert e eher ene Stgue 1 Eate r a Vuk Sine nre v
reis e I 2 Stärke7 Haraſin ſt einig und merreicht daſtchend

e S von Sachverſtändigen ſtaatllch upprobiertem
e hie mit großem Geſchrei angeprieſen werden

wir Abert Schlüter Nachf Halle Große Steinſtraße 6
Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Harafin in

Wochen ein flott Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung
einer Doſe Stärke II zu 3 Mk p Nachnahme

S r e
2 eis 5 Mark tüäglicher Veordienst

Gesweht sotortan allen Orten arbeitsame Personen zur
Uehernahme einer Strumpt und
Trikotagenstriekerei Dauernde J
leichte Hausarbeit Hoher ständiger Ver
dienst 5 Mk täglich Anlernung ein
fach u Kostenlos Vorkenntnisse nicht
erforderlich Garantierte Arhbeittslieferung
Prospekte und glänzende Zeugnisse

von Dr Straht Hamburg26d Besenbinderhof 23
gratis Oporationslos Behandlg v Krampfadern Aderknoten

steife Gelenke Wunden Fisteln Beingeschwüren nasss u
trockene Flechte Salzduss Elefantiasis u andere Beinleiden

Baurterrain
Grandstücke in beliebiger Grösse für

Wohnhäuser u industrielle Anlagen
auf Wunſch mit Bahnanſchluß an den Rangierbahnhof
Halle preiswert zu verkaufen Anfragen an unſeren Ver
walter Herrn Ruckolph Diemitz Halle Wilhelmſtr 10
Hallesche Bahn u Terrain Gesellschaft

Mnascehineuns j JHeber Streblow Tarri Halle a S 10
fertigen seit 30 Jahren als Spezialität

Ziegeleimaschinen aller Art
als Pressen Walzwerke Abschneider m W

Hunäerte im Betriebe Bestbew Konstr Reparaturen billig u sehnell
Aufeücge

4 T in allen Größen u Preiſen ſowie ſämtlBeſtandteile als Kaſten Bvgenen Aotenpulte uſw
HoNert I GWtarreithenn

am billigſten und beſten direkt vom Geigenbanuer

R Nunger Neumarktstr 5
Tanz Unterricht

Der l Winter Kursus meines Tanz Unterrichts beginnt Ende
dieſes Monats in den Thalia Feſtſälen Gefl Anmeldung erbitte
nach meiner Wohnung Ludwig Wuchererſtr 46 pt

3 cc Fröhbve Tanzlehrer
NB Einzel Unterricht zu jeder Tages und Abendzeit

Tanzunter richt
Donnerstag den 24 Oktober beginnt der erſte Winterkurſus

meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über Körperhaltung und
Umgangsformen in den Kaiſerſälen 8

G Im Besitz sämtlicher nouen Tänze G
Zur Annahme gefälliger Aumeldungen bin ich in meiner Wohnung bereit

fermann Wigpptinger folsterrtraste 50
Seit 1880 Tanzlehrer der Oberrealſchüler Delitzſch

W G Tanz UnterrichtS Vioelen Wünschen entsprechend beginne Mittwoch d 30 Okt
H in meinem Tanzlehbrinstitut Goldener Hirsch den dies
S jährigen Unterricht für die Secnüler u akademisehen Zirkel
O Poer Unterricht findet Mittwoch abends von 7 Uhr und Sonn
S abends nachm von 4 Vnhr an statt Unnötiger Luxus sowie
9 vrertedernde Nebenspesen aus geschlossen Getl Anmeldungen
D erbitte in meiner Wohnung

I Lehrer der Tanzkunst Loipzigerstr 632 Ungo Praxdorf Mitgl des Bundes deutscher Tanzlehrer

ne 5

Eheleute Frauen
z 9s ist erreichtVerlangen Sie die ſicherſte Erfindung Jm Jn und Auslande ge

ſetzlich geſchützt Kein Gummi k Bücher k Jrrigator Stück 2 Mk
jahrelang brauchbar Aufklärung gegen 10 Pf Marke Nur zu beziehen
von K Popne Fabrik khya Artikel Leipzig Eiſenbahnſtr 100beruburgerstr 30 bernburyerstr 30dlitglied des i Dann Mitglied des

Rab Spar Ver 9 Rab Spar Vor 21 Oktob Anumeld täglich Harz 13 Seminarvorsteher R Maver Max Max Behalter e
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